
Protokoll der Mitgliederversammlung des Fördervereins des Gymnasiums 

Himmelsthür vom 21.04.2008 
 
 
Zu 1 Um 19:10 Uhr eröffnete der Vorsitzende Frank Gerling die Mitgliederversammlung. 
 Der Kassenwart Klaus-Peter Brunotte wurde einstimmig zum Protokollführer gewählt. 
 
 
Zu 2 Der Vorsitzende Frank Gerling stellte die ordnungsgemäße Ladung und 

Beschlussfähigkeit fest (Anlage Teilnehmerliste). 
 
 
Zu 3 + 

Zu 7 Ausführlicher Bericht über das Geschäftsjahr 2007 mit Laptop und Beamer. 
 Herauszuheben war die Tatsache, dass der Förderverein die Investitionsgrenze 
 von 100.000 € für das Gymnasium Himmelsthür überschritten hat. 

Im Geschäftsjahr 2007 wurden davon alleine 12.555,32 € dem Gymnasium als Geld- 
und Sachwerte zur Verfügung gestellt. Die Gesamtausgaben 2007 inklusive Minijobs 
der Bibliothek für das Gymnasium beliefen sich auf 19.250,51 €. 

 
 
Zu 13 Vorgezogener Punkt:  

Frank Gerling berichtete darüber, dass die Spenden für 
 Schulbücherei nicht ausreiche, um die beiden Minijobs der Bibliothek zu bezahlen. 
 
 Deswegen würden folgende Maßnahmen in den Fokus geraten: 

• Die Bibliothek bleibt solange auf, bis die Spenden für die Minijobs aufgebraucht sind. 
• Jeder Schüler hat einen Beitrag von 10,-€ zu zahlen. 
• Es wird nur Eintritt an die Schüler gewährt, die Ihren Beitrag bezahlt haben. 
• Der Förderverein schließt die Bibliothek. 
 

Für und Wider der oben genannten Maßnahmen wurden von den anwesenden 
Mitgliedern lebhaft diskutiert. 
Am Ende der Diskussion wurde folgendes beschlossen: 
Es wird ein Konzept für die Bibliothek zwischen dem Schulleiter und dem 
Förderverein erarbeitet, dass jedes Kind einen Jahresbeitrag von 10,-€ zu entrichten 
hat.  

 
 
Zu 4 Bericht des Kassenwartes der Jahresabrechnung 2007. 
 
 
Zu 5 Bericht des Kassenprüfers. 
 Der Kassenprüfer Herr Jens Diedrichsen bewertet die Führung des Kassenbuches 
 Positiv und konnte keinerlei Fehler feststellen. 
 
 
Zu 6 Der Kassenprüfer Herr Jens Diedrichsen stellt einen Antrag auf die Entlastung des 

Vorstandes. 
Der Antrag wurde einstimmig angenommen. 

 



 
Zu 8 Frank Gerling verabschiedete Frau Oppelt-Brager und dankte Ihr ganz herzlich für die 

langjährige Arbeit als 2. Vorsitzende im Förderverein des Gymnasium Himmelsthür. 
Ihr wurden ein Blumenstrauß und ein Gutschein für ein Restaurant überreicht. 

  
 
Zu 9 Schriftliches Begleitpapier siehe Anlage. 

Frau Oppelt-Brager übernahm das Amt als Wahlleiterin für die Vorstandswahlen des 
 Fördervereins des Gymnasium Himmelsthür. 
 Frau Oppelt-Brager schlug Frank Gerling als 1.Vorsitzenden vor. 

Frank Gerling wurde von den anwesenden Mitgliedern einstimmig zum ersten 
Vorsitzenden gewählt. 

  
 
Zu 10 Schriftliches Begleitpapier siehe Anlage. 

Frank Gerling schlug Frau Cornelia van den Boom als neue 2.Vorsitzende vor. 
Frau Cornelia van den Boom wurde von den anwesenden Mitgliedern bis auf eine 
Enthaltung zur zweiten Vorsitzenden gewählt. 

  
 
Zu 11  Schriftliches Begleitpapier siehe Anlage 
 Frank Gerling schlug Herrn Brunotte als Kassenwart vor. 

Herr Brunotte wurde von den anwesenden Mitgliedern einstimmig zum Kassenwart 
gewählt. 
 
 

Zu 12 Frank Gerling fragte die anwesenden Mitglieder, ob Aktivitäten seitens der Mitglieder 
des Fördervereins bei dem 40 jährigem Schulfest gewünscht würden. 

 Herr Kratzberg (anwesendes Mitglied) sagte, dass die Präsenz des Fördervereins 
wichtig ist. Der stellvertretende Schulleiter Herr Fründt schloss sich der Äußerung von 
Herrn Kratzberg an. Frau Oppelt-Braga machte den Vorschlag, dass man ein 
Glücksrad aufstellen oder einen Flohmarkt durchführen sollte. 
Frank Gerling berichtete, dass Herr Kumme (Mitglied des Fördervereins) vom Stadtrat 
Hildesheim sich für eine Aktion zur Verfügung stellen würde. 
Die Diskussion wurde mit der Entscheidung beendet, dass Frank Gerling allen 
Mitgliedern eine E-Mail senden wird, in dem er um Anregungen und Beteiligung für 
die 40. Jahresfeier bittet. 
 
 
 

Zu 13 Der stellvertretende Schulleiter Herr Fründt dankte dem Vorstand des Fördervereins 
für die geleistete Arbeit für das Jahr 2007. Er führte fort, dass ohne den Förderverein 
die Schule nicht über so einen hohen Standart verfügen würde. Diskussionspunkte wie 
Bibliothek und Wünsche an den Förderverein müssen seitens der Schulleitung genau 
in den Fokus genommen werden, sagte er. 

 Frank Gerling teilte mit, dass er sich über eine Rechnung des Gymnasiums geärgert 
hatte, wo ein Lehrer einen Artikel aus dem Internet bestellte (Porto und Versand 9,-€), 
den man in jedem Baumarkt bekommen hätte. 

 Herr Fründt versprach, dass die Schulleitung die Investitionen für das Gymnasium 
kontrollieren wird und dann dementsprechend an den Förderverein tritt. 



 Herr Fründt äußerte den Wunsch einer finanziellen Beteiligung des Fördervereins an 
einer neuen Beschallungsanlage für die Pausenhalle. Der Kostenvoranschlag der 
Beschallungsanlage beläuft sich auf eine Höhe von 4.000,-€. 

 Frank Gerling teilte mit, dass dies vom Vorstand erst noch diskutiert und entschieden 
werden muss. 

 
 Frau Cornelia van den Boom schlug vor, dass der Förderverein sich beim ersten 

Elternabend der 5. neuen Klassen vorstellt, um neue Mitglieder zu gewinnen. 
 Frank Gerling war mit diesem Vorschlag einverstanden. 
 Ein Mitglied, der Herr Deuters berichtete, dass sich bei einem Elternabend in einer 

anderen Schule ein Förderverein vorstellte und dies bei den Eltern gut ankam. 
 
  
 
 Frank Gerling bedankte sich bei allen Mitgliedern für die Anwesenheit und die 

Diskussionspunkte und beendete die Mitgliederversammlung gegen 20:54 Uhr. 

Er wünschte allen Mitgliedern eine gute Heimreise und einen schönen Abend. 

 

 

Für das Protokoll 
 
Klaus Peter Brunotte  
 
 

 
 


